
VERORDNUNG (EG) Nr. 221/2006 DER KOMMISSION

vom 8. Februar 2006

zur Festsetzung des im Rahmen des Subkontingents III für Weichweizen anderer als hoher Qualität
gemäß der Verordnung (EG) Nr. 2375/2002 in Anwendung der Verordnung (EG) Nr. 169/2006

anzuwendenden Kürzungssatzes

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 1784/2003 des Rates vom
29. September 2003 über die gemeinsame Marktorganisation
für Getreide (1),

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 2375/2002 der Kommis-
sion vom 27. Dezember 2002 über die Eröffnung und Verwal-
tung von Gemeinschaftszollkontingenten für die Einfuhr von
Weichweizen anderer als hoher Qualität mit Ursprung in Dritt-
ländern und zur Abweichung von der Verordnung (EWG)
Nr. 1766/92 des Rates (2), insbesondere auf Artikel 5 Absatz 3,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Mit der Verordnung (EG) Nr. 2375/2002 wurde ein jähr-
liches Zollkontingent von 2 981 600 Tonnen Weichwei-
zen anderer als hoher Qualität eröffnet. Dieses Kontin-
gent ist in drei Subkontingente unterteilt.

(2) Mit Artikel 1 der Verordnung (EG) Nr. 169/2006 der
Kommission vom 31. Januar 2006 zur Abweichung
von der Verordnung (EG) Nr. 2375/2002 hinsichtlich
der Erteilung der Einfuhrlizenzen im Rahmen der

Tranche Nr. 1 des Subkontingents III für Weichweizen
anderer als hoher Qualität (3) wurde die Menge, die im
Rahmen des Subkontingents III für den Zeitraum vom 1.
Januar bis zum 31. März 2006 noch verfügbar ist, auf
464 879,874 Tonnen festgesetzt.

(3) Die am 6. Februar 2006 gemäß Artikel 5 Absatz 1 der
Verordnung (EG) Nr. 2375/2002 beantragten Mengen
überschreiten die verfügbaren Mengen. Es ist daher zu
bestimmen, in welchem Umfang die Lizenzen erteilt wer-
den können, indem der auf die beantragten Mengen an-
zuwendende Kürzungssatz festgesetzt wird —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Jedem gemäß Artikel 5 Absätze 1 und 2 der Verordnung (EG)
Nr. 2375/2002 gestellten und bei der Kommission am
6. Februar 2006 eingereichten Einfuhrlizenzantrag für das Sub-
kontingent III für Weichweizen anderer als hoher Qualität wird
bis zu 80,56049 % der beantragten Mengen stattgegeben.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am 9. Februar 2006 in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Brüssel, den 8. Februar 2006

Für die Kommission
J. L. DEMARTY

Generaldirektor für Landwirtschaft und ländliche
Entwicklung
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(1) ABl. L 270 vom 21.10.2003, S. 78. Verordnung geändert durch die
Verordnung (EG) Nr. 1154/2005 der Kommission (ABl. L 187 vom
19.7.2005, S. 11).

(2) ABl. L 358 vom 31.12.2002, S. 88. Verordnung zuletzt geändert
durch die Verordnung (EG) Nr. 777/2004 (ABl. L 123 vom
27.4.2004, S. 50). (3) ABl. L 27 vom 1.2.2006, S. 3.


